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ag friedhofsmuseum: Pressemitteilung / Veranstaltungshinweis 
 
"…eigener Richtung Herrin sein"  
zwanzig großformatige Werke ihrer Blauen Reihe von Gudrun Boiar  
 
noch bis zum 12. Mai 2016 
 
Alter Friedhof  St. Marien – St. Nikolai, Prenzlauer Allee 1, 10405 Berlin 
im ehemaligen Verwalterhaus 

Seit dem 14. April 2016 ist Gudrun Boiar mit zwanzig großformatigen Werke ihrer Blauen 
Reihe unter dem Titel "…eigener Richtung Herrin sein" im ehemaligen Verwalterhaus auf 
dem Alten Friedhof St. Marien und St. Nikolai zu Gast. 

Gudrun Boiars Porträts von Frauen aus der Zeit um 1989 die maßgeblich an der politischen 
Wende der DDR und des Mauerfalls beteiligt waren, entfalten in den verwinkelten Räumen 
eine ungewohnte und eigene Wirkung, noch dazu an der Kreuzung Mollstraße /Ecke 
Prenzlauer Allee, vis à vis vom SOHO – Haus, dem einstigen Sitz des Zentralkomitees der 
SED und Institut für Marxismus-Leninismus. 

Gespiegelt werden die großen Bilder mit verschiedenen, friedhofs – und ortsbezogenen 
Thementafeln im Eingangsbereich. Dabei werden Aspekte der kleinen und zu DDR – Zeit 
beschränkten Welt des Friedhofes erläutert. 

Die Bilder befinden sich noch bis zum 12. Mai 2016 im Haus. 

Die Öffnungszeiten sind jeweils Sonnabend bis Montag, von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Wer möchte, kann auch außerhalb der Öffnungszeiten sich direkt an die Künstlerin wenden 
und einen individuellen Termin vereinbaren, was sich z.B. auch für Gruppen eignen würde; 
Kontakt: gudrun.boiar@gmx. de 

 

Veranstalter: 

ag friedhofsmuseum berlin e.V  

mit Unterstützung des Evangelischen Friedhofsverbandes Berlin Stadtmitte 

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten 

ÖPVN: Mollstraße /Ecke Prenzlauer Allee; Bus 142, Bus 200, Tram M2, Tram M 8 

Weitere Infos:  www.friedhofsmuseum.de 
 www.kulturkapellen.de  

Facebook:  www.facebook.com/Kulturkapellen 
 


